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Informationen zur Tour 

Tourenverlauf: 

15. Juli 2012 

Wernitzgrün – Grenze CZ – Vysoký kámen (Hoher Stein), CZ – Juliusstein – Gasthaus Wald-

schänke, Erlbach – Wernitzgrün  

ca. 13 km 

 

Vogtland 

http://de.wikipedia.org/wiki/Vogtland 

http://www.vogtlandtourist.de/   

> Oberes Vogtland 

 http://de.wikipedia.org/wiki/Oberes_Vogtland 

> Musikwinkel 

 http://de.wikipedia.org/wiki/Musikwinkel  

> Bayerisches Vogtland > Hofer Land 

 http://de.wikipedia.org/wiki/Bayerisches_Vogtland   

> Vogtland (Naturraum) 

 http://de.wikipedia.org/wiki/Vogtland_%28Naturraum%29  

 

 

Wernitzgrün 

http://de.wikipedia.org/wiki/Wernitzgr%C3%BCn  

Erlbach (Vogtland) 

http://de.wikipedia.org/wiki/Erlbach_%28Vogtland%29  

> Vogtländisches Freilichtmuseum Landwüst 

 http://de.wikipedia.org/wiki/Vogtl%C3%A4ndisches_Freilichtmuseum_Landw%C3%BCst 

> Vogtländisches Freilichtmuseum Eubabrunn 

 http://www.freilichtmuseum-eubabrunn.de/   

 

Juliusstein 

„Wappenstein aus dem Jahre 1544 mit Wappen der angrenzenden Länder – Böhmischer 

Löwe und Sächsische Kurschwerter 
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Langjährige Grenzstreitigkeiten zwischen der Herrschaft Schönbach (Graf Schlick) und den 

sächsischen Grenzherrschaften führten am 10. Juli 1543 zur Einigung über den Grenzverlauf. 

Die Wappensteine wurden gesetzt und der alte Landgraben erneuert. 

Um die Jahrhundertwende stellte ein Markneukirchner Bürger mit Namen Julius den Stein in 

seinem Garten auf, musste ihn aber zum ursprünglichen Standort zurückbringen. Seitdem 

wird der Wappenstein ‚Juliusstein‘ genannt.“ (Quelle: Informationstafel direkt am Julius-

stein) 

 

> Graf Schlick > Schlik 

 http://de.wikipedia.org/wiki/Schlick_%28Adelsgeschlecht%29  

 

 

Vysoký kámen (Elstergebirge) 

http://de.wikipedia.org/wiki/Vysok%C3%BD_k%C3%A1men_%28Elstergebirge%29  

> Der Hohe Stein 

 http://www.wegegehen.de/hoherstein.html  

Elstergebirge 

http://de.wikipedia.org/wiki/Elstergebirge  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


